
 

                                                     

 

Alex' Taktiktipp: Das Spielen von parallelen Bällen 
Erst Vorhand-Vorhand, später Rückhand-Rückhand: In diesem Rhythmus spielen 
sich viele Spieler ein und auch im Spiel geht es häufig über die Diagonale. Während 
der Ballweg darüber also ohnehin oft gesucht wird, spielt man zu selten parallel. Mit 
welchen Übungen sich parallele Bälle trainieren lassen, erläutert in seinem Taktiktipp 
Zweitligaspieler Alexander Flemming. 
 

 

 
1. Übung  

Spieler A: VHT parallel                     Spieler B: B in VH 
                 VHT parallel                                     B in RH  
                 RHT parallel                                     B in RH  
                 RHT parallel                                     B in VH 
                 VHT parallel                                     B in VH usw.  
 

 
 



 

                                                     

 

 
 
2. Übung 

Spieler A: VHT parallel                   Spieler B: 1-2x B in VH 
                 RHT parallel                                   1-2x B in RH 

 
 



 

                                                     

 

 
 
Der Autor: 
Alexander Flemming ist seit 2011 freiberuflicher Trainer und betreibt seit 2017 eine 
mobile Tischtennisschule, die deutschlandweit tätig ist. Zu seinen Hauptaufgaben 
gehören unter anderem die Betreuung von Vereinen bei der Nachwuchsarbeit sowie 
Angebote zu Trainingslagern und Einzeltrainings. Seine regionalen Schwerpunkte 
befinden sich in seiner Heimat Leipzig und Hilpoltstein, wo er seit zehn Jahren in der 
2. Bundesliga als Spielertrainer aktiv ist. Zu seinen größten sportlichen Erfolgen 
gehören der zweifache Gewinn der Deutschen Meisterschaft im Herren-Doppel, ein 
dritter Platz im Herren-Einzel und der zweifache Sieg beim Bundesranglistenfinale. 
 
 
 
Abkürzungsverzeichnis: 
 
VH   Vorhand 
 
RH   Rückhand 
 
Elle/Mi  Ellenbogen, Entscheidungspunkt zwischen Vorhand & Rückhand 
 
TMi   Tischmitte 
 
T   Topspin 
 
VHT    Vorhandtopspin 
 
RHT   Rückhandtopspin 
 



 

                                                     

 

K   Konter 
 
B   Block 
 
VHB   Vorhandblock 
 
RHB   Rückhandblock 
 
PB   Press-Block 
 
F   Flip 
 
VHF   Vorhandflip 
 
RHF   Rückhandflip 
 
SCH   Schupfball 
 
SSCH   aggressiver Schupfball 
 
S   Schuss 
 
AS   Aufschlag 
 
KA   kurzer Aufschlag 
 
LA    Langer Aufschlag 
 
RS   Rückschlag 
 
US   Unterschnitt 
 
OS   Oberschnitt 
 
SS   Seitenschnitt 
 
Leer   keine Rotation 
 
l   lang 
 
k   kurz 
 
HL   vermeintlicher, zweiter Auftreffpunkt des Balles ist die Grundlinie 
 
freies Spiel  Ballwechsel mit dem Ziel des Punktgewinns zu Ende spielen 
 
 


